
Folie 1 
Folie 1 

Soziale Dienste im Dorf 

Pilotregion Mittelburgenland 

3. Treffen  

für ehrenamtliche MitarbeiterInnen 

der Gemeinden Piringsdorf und Steinberg-Dörfl 

 
13. Juli 2015 in Steinberg-Dörfl 

19.00 bis 21.00 Uhr 

Michaela Heschl 
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Ablauf heute 

 Begrüßung, ggf. Kennenlernen (Neue?) 

 Aktuelle Zahlen 2015 

 Gemeinschaftsfördernde Maßnahmen 

 1. NH+ Heuriger 

 Einsätze und Erfahrungen 

 Fragen der ehrenamtlichen MitarbeiterInnen 

 Abschluss und nächster Termin – 23. oder 30. Oktober 

 Auszahlung km-Geld  (April bis Juni  2015) 
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Zahlen Jänner bis Mai 2015 
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21 

24 

13 12 

27 

16 

Ehrenamtliche per Ende Mai 2015 
Gesamt  113 

Piringsdorf

Steinberg-Dörfl

Horitschon

Raiding

Lackenbach

Unterfrauenhaid
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32 

31 

32 

55 

54 

28 

KlientInnen per  Ende Mai 2015 
Gesamt 231 davon im Pflegeheim 61 

Piringsdorf

Steinberg-Dörfl

Horitschon

Raiding

Lackenbach

Unterfrauenhaid
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Bastelnachmittag mit Frau Mariel 

SERVIETTENTECHNIK 

 

Wann: Dienstag, den 28.07.2015, 16.00 Uhr 

Wo: Gemeindeamt Steinberg-Dörfl 

 

Wer hat Interesse? 

Gemeinschaftsfördernde 

Maßnahmen 
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1. NH+ Heuriger 

im GH Faymann 
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Bei der Arbeit am 

Vormittag 
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Kolleginnen aus Kärnten 
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http://www.nachbarschaftshilfeplus.at/2015/07/02/erster-nachbarschaftshilfe-plus-heurige-voller-erfolg/ 

NH+ Heuriger – auf der Website 

 

- außerdem kommt/war der Artikel in der Zeitung 

- BVZ, BB 

http://www.nachbarschaftshilfeplus.at/2015/07/02/erster-nachbarschaftshilfe-plus-heurige-voller-erfolg/
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Artikel in 

der BVZ – 

war in der 

28. KW 
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EAM – Treffen vom 

24.04.2015 
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EAM Steinberg-

Dörfl und  

Piringsdorf 

separat 
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24.04. 2015 
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Noch ein paar Fotos 

vom EAM-Treffen – 

Vortrag Demenz mit 

Mag. Ertschweiger 
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Wir schreiben eine 

Dankeskarte, 

wenn Klienten 

spenden und  

Spruchkarten, 

wenn jemand im 

Krankenhaus ist 

oder vor einer 

schweren  

Operation steht 
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EAM Niedermayer 

und Klient Herr 

Grafl haben am 

selben Tag 

Geburtstag – Hr. 

Grafl 95. 

Geburtstag und 

Eiserne Hochzeit 
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 Was wir als Ehrenamtliche bei unseren Einsätzen 

Schönes/Berührendes erlebt haben…. 

 1. NH+ Heuriger – wer war dabei? Gibt es 

Rückmeldungen? Positives – eventuell auch Kritisches? 

 Im Herbst kommt Kobersdorf dazu – wir sind jetzt 7! 

 

 

 

 

Einsätze und Erfahrungen 
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Manche Momente zaubern Lächeln in unser Gesicht und in 

das Gesicht unserer Klienten. Solche Momente brauchen 

wir für unsere Gemeinde-Aussendungen  – vielleicht ist es 

ab und zu möglich, ein Foto von Euren Einsätzen zu 

machen und uns zu mailen/senden!  
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Fragen … 

 
 

 

 

 Was tun, wenn der Einsatz zu lange dauert und Klienten zusätzliche 

Termine und Fahrten verlangen? 

Bitte nur diese Fahrten durchführen, die vereinbart sind und die 

Büromitarbeiterin informieren. Diese spricht dann mit den Klienten. 

 

  Was tun, wenn der/die KlientIn Alkohol konsumiert hat? 

Grundsätzlich dürfen weder EAMs noch KlientInnen alkoholisiert sein, 

wenn wir soziale Dienste durchführen. Bitte die Büromitarbeiterin 

informieren. Diese sucht persönliches Gespräch mit KlientIn und 

Angehörigen und bespricht diese Vorgangsweise. 
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Nächste Schritte 

 Termin nächstes Treffen – 23. oder 30. Oktober 2015? 

 Vortrag – Thema wird wahrscheinlich „Patientenverfügung“ 

sein (Planung) 

 In Steinberg-Dörfl ist wieder ein Bastelnachmittag geplant – 

und zwar am 28. Juli, 16.00 Uhr – im Gemeindeamt – Platz 

für 20 Teilnehmer 
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km-Geld  Auszahlung 
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Danke!  


